
Deutschland, Deutschland, Berlin, Berlin

Deutschland, Deutschland, Berlin, Berlin

Deutschland, Deutschland, du bist geisteskrank

Deuschland, Deutschland Messerstecher-Land.

Deutschland, Deutschland, du bis ein Irrenhaus.

Deutschland, Deutschland, keiner hält dich mehr aus

Deutschland! Ja, früher warst du ein Nazi-Nest.

Deutschland! Heute bist du ganz krank wie die Pest.

Deuschland! Du warst mal ein Judenmörderland.

Deutschland! Du hast gemordet mit eigener Hand.

Ja, Berlin ist das größte Arschloch auf dieser Welt.

Denn Berlin macht Schulden, überall fehlt das Geld.

Oh, Berlin! Du bist, wie Deutschland, ganz am Ende.

Berlin! Nein! Wir schaffen einfach nicht die Wende.

Berlin! Du bist die Stadt der schlimmen Kriegshetzer.

Berlin! Im Deuschen Bundestag sitzen politische Ketzer.

Schau sie dir an, die Weltverschmutzer in Berlin und anderswo!

Sie fühlen sich mächtig, aber man sollte sie runterspülen im Klo.

Tagein und tagaus, da labern diese Figuren vom Frieden.

Tagein und tagaus reden Sie vom Krieg und vom Siegen.

Auch die Kinder der Firma Freisler urteilen ganz schlecht.

Messerstecher und Vergewaltiger bekommen sogar recht.

Kein Wunder, denn die Nazis lobten den Islam über alles.

Der Islam und das Nazireich sind Zeichen des Verfalles.

Der Nazi-Blutrichter Freisler hat sinnlos Menschen ermordet.

Dieser Kerl hat die Menschenrechte dem Morden untergeordnet.

Ich scheiße auf Islam und Nazis und das Deutschland von heute.

Staaten sind kriminelle Verbrecher. Wacht endlich auf, ihr Leute!

Lasst euch nicht drangsalieren von diesem geistlosen Dreck!

Werdet endlich vernünftig und schmeißt diesen Dreck weg!
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Denn Staaten und Religionen haben mit euch nichts im Sinn.

Sie führen Krieg gegen Gott und den Menschen, machen euch hin.

Wacht endlich auf, ihr guten Geister in Stadt und im Land!

Ich kann euch nur warnen! Gebt dem Frieden die Hand!

(c)Heiwahoe

***

Anmerkungen zu meinem Protestgedicht

Der Islam, der sich immer so friedlich und barmherzig hinstellt, hat seit seiner Enstehung vor ca. 1400 Jahren bis heute, durch 

den sog. „politischen Dschihad“ weltweit über 750 Millionen Menschen ermordet. Eine schreckliche Zahl, von der keiner etwas 

hören will. Siehe dazu im Internet „Die Tränen des Dschhiad“. Islam bedeutet auch nicht Frieden, noch nicht einmal für die 

Muslime selbst. 

Viele deutsche Politikerinnen und Politiker (z. B. Linke und Grüne), aber auch viele Deutsche, lieben den Islam, kennen aber 

seine furchtbare Geschichte nicht. Jetzt weiß ich auch, warum wir im Deutschland von heute so viele Moscheen haben. 

Schon Heinrich Himmler sagte mal (siehe Bild): „Der Islam ist unserer Weltanschauung sehr ähnlich.“ 

Heinrich Himmler war ein deutscher Politiker der NSDAP und einer der Hauptverantwortlichen des sog. „Holocaustes“ an 

überwiegend Menschen jüdischen Glaubens. 

Die Deutschen von heute haben den Islam in ihr Land geholt, was mir beweist, dass sie im Hinterkopf noch immer Nazis 

geblieben sind und dem Islam freundlich gegenüber standen und immer noch stehen. Das ist Fakt. Islam und Moslems sind 

Antisemiten. Ihre Feindschaft gegen die Juden ist im KORAN festgeschrieben. Auch das ist Fakt.

Im Übrigen ist der Staat nichts weiter als eine parasitäre Verbrecherbande, jedenfalls aus ökonomischer Sicht. Das erarbeitete 

Volksvermögen wird vom „Ausgebeuteten“, den arbeitenden Bürgerinnen und Bürger, in Richtung der „Ausbeuter“ umverteilt. Somit 

wird die arbeitende Bevölkerung zum sog. „Steuersklave“, weil die Machthaber eines Staates die Bevölkerung immer mehr Steuern 

„abpressen“ müssen, um selbst gut leben zu können, was man heute wieder einmal gut daran erkennen, dass sich die sog. 

„Volksvertreterinnen und Volksvertreter“, auch ohne berufliche Qualifikation, sehr gut vom Geld der Steuerzahlerinnen und 

Steuerzahler bezahlen lassen.

Migrationspolitik Deutschlands

Obwohl das Deutschland von heute immer mehr Schulden anhäuft, aber die Ausgaben insgesamt horrende Ausmaße annehmen, 

kommen immer mehr sog. Flüchtlinge ins Land, die oft gar keine sind. Mittlerweile halten sich auch mehr als eine Million 

„ukrainische Kriegsflüchtlinge“ in Deutschland auf, die gut bis sehr gut finanziell unterhalten werden.

Die Kommunen stöhnen und der Last ihrer sozialen Ausgaben für Flüchtlinge und warnen immer deutlicher vor einer 

schwerwiegenden Überlastung. Deutschland gerät früher oder später an den Rand des Ruins, wenn die Schulden bzw. die Ausgaben 

immer weiter steigen. 



Deutschland kann nicht aus allen Herrenländern der Welt, wo die Weltpolitik versagt hat, Geflüchtete aufnehmen, auch wenn es 

ein garantiertes indivduelles Rechts auf Asyl im Grundrecht gibt, das Deutschland völkerrechtliche Verpflichtungen auferlegt. 

Die Frage stellt sich mir schon, warum man den sog. Flüchtlingen nicht direkt vor Ort hilft oder helfen will. Die USA z. B. 

geben fast eine Billion Dollar für Rüstung und Militär aus und zetteln überall auf der Welt verheerende Kriege an (siehe Irak, 

Afghanisten und anderswo), was dazu geführt hat oder dazu führt, dass aus diesen Länder dann Flüchtlinge zu uns kommen. 

Politik, auch Weltpolitik, hat viel mit Wahnsinn bzw. mit einer gewissen Art von Geisteskrankheit zu tun, was man auch an 

der Kriegspolitik der Regierung in Berlin erkennen kann. Die Bevölkerung will keinen Krieg, aber Scholz und Konsorten 

übergehen den Willen des Volkes zum Frieden.

Im Übrigen war der Krieg in der Ukraine von den USA schon lange geplant und provoziert worden, beispielsweise durch die 

sog. Osterweiterung der NATO. Die USA haben schon vor 2014 die Ukraine nach und nach mit Waffen vollgepumpt und dort 

eine militärische Infrastruktur aufgebaut, ohne auf die Sicherheitsinteressen Russlands rücksicht zu nehmen. Ein Fehler, der zum 

Krieg geführt hat. Die NATO ist kein Verteidigungsbündnis mehr, sondern ein Kriegbündnis, das anderen Staaten keine Chance 

auf ihre eigene Sicherheitsinteressen mehr zulässt. Eine fatale Entwicklung, die zum Dritten Weltkrieg führen wird, wenn keine 

der Kriegsparteien, auch die USA, bereit sind, sich aus dem Konflikt zurück zu ziehen, um einen umfassenden Frieden zu 

gewährleisten. 

Man schaue sich dazu die entsetzlichen Bild aus Nagasaki und Hiroshima an, wie die USA seinerzeit zwei Atombomben auf 

völlig unschuldige Menschen abgeworfen haben und weit über 200.000 Menschen auf einen Schlag ermordet haben. Wie 

geisteskrank müssen die Kriegstreiber von heute sein, die solche furchtbaren Folgen eines atomaren Krieges einfach übersehen 

und so tun, als wäre danach ein Leben auf diesem Planeten noch wünschenswert? Mehr als abartig, kann ich dazu nur sagen.

(c)Heiwahoe
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